
Bewertungsbogen für Schulsoftware 
Programmname: Clown und seine Freunde Version: 1.4 Test: 52 

Programmautor: MSPI-Software Jahr: 1992 

Programm-Kennzeichnung 
Fachbereich: 

Förderunterricht 
Freiarbeit 
      
      

Thematik: 
Gedächtnis- und 
Konzentrationstrainer 
      
      

Adressatenkreis: 
Grund- und z. T. Hauptschulen 
      
      
      

Programmtyp: 
Spielerisches 
Übungsprogramm 
      
      

Anbieter: 
Früher über CoTec 
Rosenheim, evtl. noch über 
MSPI 
      

Bestellnummer: 
Bei MSPI nachfragen 
      
      
      

Preis: 
75,-- DM Einzellizenz, heute 
sicher günstiger 
      
      

Besondere Hinweise: 
Nur Einzellizenzen 
      
      
      

Hardware-Voraussetzungen 
Computer: 

286-er 
      
      
      

Betriebssystem: 
DOS 
      
      
      

Arbeitsspeicher: 
<640 kB 
      
      
      

Laufwerke/Festplatte: 
1 Diskette 
      
      
      

Netzwerkfähigkeit: 
denkbar 
      
      
      

Grafikanforderung: 
ab CGA 
      
      
      

Drucker: 
nein 
      
      
      

Zusatzausrüstung: 
keine 
      
      
      

Programmbeschreibung 
 

Das Programm ist heute nicht mehr über CoTec erhältlich. Wegen seiner einfachen aber guten Qualität will 
ich den Test jedoch belassen. Bei dem Spiel muss man sich Positionen und Figuren (Tiere, Pflanzen, Hände) 
merken, wobei jeder Position auch eine Zahl zugeordnet ist. Durch Hinführen des Clowns auf eine Zahl wird 
die Figur aufgedeckt oder - wie bei einem Memory - bei einem Fehler wieder verschlossen.  
 
 
Der Test wurde am 28.12.1999 überarbeitet. 

Programm-Bewertung 
Bedienung: Einfach; gute und übersichtliche Menüführung 

Dateneingabe: Pfeiltasten und Eingabetaste 

Programmlauf: Absturzsicherer Lauf; kurze Lade- und Wartezeiten; klare Programmstruktur; Programmabbruch 
jederzeit möglich 

Datenausgabe: Klarer Bildschirmaufbau; ansprechende, große und kindgerechte Grafik; einfache Animation 

Dokumentation: Kleines Handbuch 



 Methodisch-didaktisches Konzept Test: 52 

Fachdidaktik: Das Programm trainiert Konzentration und Merkfähigkeit. Es eignet sich sowohl für differenzierte 
Förderübungen einzelner Schüler am Klassenrechner als auch für einen Einsatz bei allen Schülern in der 
Freiarbeit im Rechnerraum. Übungszeit ca. 15 Minuten! 

Interaktivität: Aufgabenart; einfache Animation; Fehlversucheangabe; einfacher Programmabbruch; keine Installation 
notwendig 

Eignung für Hörgeschädigte 
 

Das Programm läuft praktisch sprachfrei ab und ist sehr motivierend. Sehr gut geeignet! 

Beispielausdruck 
 

Nicht möglich! 

Beurteiler: F. Mayr Institut für 
Hörgeschädigte 

Straubing 
Datum:  06.10.1993 

 


